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Betamttmachung
betreffend die Anmeldung Unfallversicherungs

pflichtiger Betriebe
Vom 5 Juni 1885

In Gemäßheit des 11 des Gesetzes über die Aus
dehnung der Unfall und Krankenversicherung vom 28
Mai 1885 Reichs Gesetzblatt Seite 159 in Verbindung
mit H 11 des Unfallversicherungsgesetzes vom 6 Juli
1884 Reichs Gesetzblatt Seite 69 hat jeder Unternehmer
eines unter den 1 des erstgenannten Gesetzes fallenden
Betriebes

mit Ausnahme des gesammten Betriebes der Post
und Telegraphenverwaltungen sowie der Betriebe der
Marine und Heeresverwaltungen endlich der vom
Reich oder von einem Bundesstaate für Reichs
bezw Staatsrechnung verwalteten Eisenbahn Bag
gerei Binnenfchifffahrts Flößerei Prahm und
Fährbetriebe

binnen einer vom Reichs Versicherungsamt zu bestimmen
den Frist den Versicherungspflichtigen Betrieb unter An
gabe des Gegenstandes desselben und der Zahl der durch
schnittlich darin beschäftigten Versicherungspflichtigen Per
sonen bei der unteren Verwaltungsbehörde anzumelden

Die Frist für die Anmeldung wird hiermit
auf die Zeit bis zum S Juli 188S einschließ
lich festgesetzt

Welche Staats oder Gemeindebehörden als untere
Verwaltungsbehörden im Sinne der genannten Gesetze
anzusehen sind ist von den Centralbehörden der Bundes
staaten in Gemäßheit des Z 109 des Unfallversicherungs
gesetzes feiner Zeit bestimmt und öffentlich bekannt ge
macht worden

Im Uebrigen wird wegen der Anmeldung auf die bei
gefügte Anleitung hingewiesen

Berlin den 5 Juni 1885
Das Reichs Versicherungsamt

Bödiker
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Anleitung
betreffend die Anmeldung der Versicherungs
pflichtigen Betriebe 11 des Gesetzes vom
S8 Mai 1885 und Z 11 des Unfallversiche

rungsgesetzes vom Juli 1884
1 Die Anmeldungspflicht erstreckt sich auf

s den gewerbsmäßigen Fuhrwerksbetrieb
d den gewerbsmäßigen Speditions Speicher und Kel

lereibetrieb
c den Gewerbebetrieb der Güterpacker Güterlader Schaf

fer Bracker Wäger Messer Schauer und Stauer
ä den Gewerbebetrieb des Schiffsziehens Treidelei

endlich

s auf die folgenden Betriebe sofern deren Verwaltung
nicht vom Reich oder von einem Bundesstaat für
Reichs beziehungsweise Staatsrechnung geführt wird
aa den Betrieb der Eisenbahnverwaltungen einschließ

lich der Bauten welche von diesen Verwaltungen
für eigene Rechnung ausgeführt werden

kd den Baggereibetrieb
ce den Binnenfchifffahrts Flößerei Prahm und

Fährbetrieb
2 Gewerbsmäßig ist ein Fuhrwerksbetrieb wenn aus

dem Betriebe des Fuhrwerks ein Gewerbe gemacht wird
das Fuhrwerk also zu Zwecken des Erwerbs als unmit
telbare Einnahmequelle für einige Dauer betrieben wird
Hierher gehören insbesondere die Betriebe der Droschken
und Omnibusinhaber der PostHalter und Frachtfuhrleute
auch die sogenannten Hotelwage welche gegen Entgelt
die Reisenden von den Gasthöfen nach den Bahnhöfen
bringen und von dort abholen

Ein Fuhrwerk dagegen welches von einem Gewerbe
treibenden Kaufmann Arzt Metzger Bäcker zu Zwecken
seines sonstigen Gewerbebetriebes verwandt wird und nicht
als unmittelbare Einnahmequelle dient ist nicht als ge
werbmäßig betrieben im Sinne des Gesetzes aufzufassen
Ebensowenig gehören hierher die zum persönlichen Ge

brauche dienenden Kutschfuhrwerke von Privatpersonen
sowie das Fuhrwerk eines Landmanns welcher gelegent
lich gegen Entgelt Personen befördert oder etwa zur
Winterszeit seine für die Landwirthschaft entbehrlichen
Gespanne vorübergehend zu Steinfuhren für einen Chaussee
bau oder dergleichen gegen Entgelt darbietet es fei denn
daß er für einen solchen Erwerb besondere Einrichtungen
trifft aus denen sich die Kriterien eines gewerbsmäßigen
Fuhrwerksbetriebes ergeben

3 Der Speicher und Kellereibetrieb muß gleich dem
Speditionsbetrieb mit welchem derselbe im unmittelbaren
Zusammenhang im Gesetz genannt wird ebenfalls ein
gewerbsmäßiger sein wenn der Unternehmer zu dessen
Anmeldung verpflichtet sein soll Auch hier kommt es
also darauf an daß der Betrieb zu Zwecken des Erwerbs
für einige Dauer erfolgt sei es indem aus der Speicherei
oder Kellerei ein felbstständigesßGewerbe gemacht wird wie
beim Dock und Packhofsbetriebe in großen Städten bei
Aktien Speichern c sei es indem der übrige Gewerbe
betrieb des Speicherei oder Kellereibesitzers so wesentlich
mit dem Betriebe der Speicherei oder Kellerei zusammen
hängt oder von diesem so sehr abhängt daß der Spei
cherei oder Kellereibetrieb einen hervorstechenden Bestand
theil wenn nicht den Hauptbestandtheil des Gefammt
unternehmens bildet wie bei den Kornspeichern der Ge
treidegroßhändler und den Kellereien der Weingroßhand
lungen

Trifft keine dieser Voraussetzungen zu so kann es sich
wohl um einen im Besitze eines Gewerbetreibenden befind
lichen Speicher oder Keller nicht aber um einen ge
werbsmäßigen Speicher oder Kellereibetrieb handeln

Insbesondere fallen die gewöhnlichen Keller der Krämer
und Höker der Gast und Bierwirthe nicht unter den Be
griff der gewerbsmäßigen Kellerei und die Lagerräume
wie sie die Manufakturwaaren oder Kolonialwaaren
Händler zu besitzen pflegen nicht unter den Begriff des
gewerbsmäßigen Speicherbetriebs

4 Der Begriff Eisenbahn ist im weitesten Sinne zu
verstehen Derselbe umfaßt alle zur Beförderung von
Personen oder Sachen auf Schienen mittelst elementarer
oder thierischer Kraft bestimmten Transportmittel also
nicht nur die Lokomotivbahnen sondern auch die Pferde
und elektrischen Bahnen Es ist nicht nothwendig daß
die Eisenbahn dem öffentlichen Verkehr dient

Eisenbahnbetriebe welche wesentliche Bestandtheile eines
nach dem Unfallverfichcrungsgefetz vom 6 Juli 1884
Versicherungspflichtigen Betriebes sind vergleiche Z 1 Ab
satz 6 jenes Gesetzes fallen nicht unter das neue Gesetz
und sind daher nicht anzumelden

5 Zur Binnenschifffahrt gehört auch die gewerbsmäßige
Kleinfchifferei mittelst Kähnen und Gondeln

Das vorstehend zu Ziffer 4 Absatz 2 Gesagte gilt auch
von den Schifffahrtsbetrieben

6 Nicht versicherungspflichtig und daher nicht anzu
melden sind Betriebe aller Art in welchen der Unterneh
mer allein und ohne Gehülfen Lehrlinge oder sonstige
Arbeiter thätig ist So ist ein Fuhrwerksbesitzer welcher
gewerbsmäßig Personen oder Sachen befördert nicht zur
Anmeldung seines Betriebes verpflichtet wenn er den letz
teren allein versieht und keinen Kutscher Postillon Knecht
in demselben beschäftigt

Dagegen ist die Versicherungspflicht begründet wenn
ein Familienangehöriger des Unternehmers als Gehülfe
Lehrling oder sonstiger Arbeiter in dem Betriebe beschäf
tigt wird mit Ausnahme der Beschäftigung der Ehefrau
welche niemals als eine von ihrem Ehemanne beschäftigte
Arbeiterin gilt

Im Uebrigen ist die Anmeldungspflicht weder von der
Zahl der in dem Betriebe beschäftigten Arbeiter noch von
der Art desselben Handbetrieb Motorenbetrieb c ab
hängig

7 Zur Anmeldung verpflichtet ist der Unternehmer des
Betriebes oder sein gesetzlicher Vertreter Als Unter
nehmer gilt derjenige für dessen Rechnung der Betrieb
erfolgt demnach bei verpachteten Betrieben der Pächter
bei Betrieben welche im Nießbrauch besessen werden der
Nießbraucher

Für die Anmeldungspflicht ist es einflußlos ob der
Betrieb im Besitze von physischen oder juristischen Per
sonen des Reichs eines Bundesstaats eines Kommunal
verbandes oder einer Privatperson ist vorbehaltlich der
zu Ziffer 1 s hinsichtlich der vom Reiche oder von einem
Bundesstaate verwalteten Eisenbahnen c gemachten Aus
nahme

8 Die unter das neue Gesetz fallenden Betriebe sind
auch dann anzumelden wenn sie in Gemäßheit des Un

fallversicherungsgesetzes vom 6 Juli 1884 schon früher
angemeldet worden waren z B Eisenbahn Reparatur
werkstätten mit Motoren betriebene Aufzüge in Speiche
reien und Kellereien Dampfkrahnbetriebe auf Packhöfen
In solchen Fällen ist in der neuen Anmeldung auf die
frühere Anmeldung Bezug zu nehmen

9 Bei der Anmeldung ist der Gegenstand des Betriebes
genau zu bezeichnen

Umfaßt ein Betrieb wesentliche Bestandtheile verschieden

artiger Gewerbezweige z B Speditions und Fuhrwerks
betrieb so sind die sämmtlichen Bestandtheile anzugeben
dabei der Hauptbetrieb besonders hervorzuheben

10 Die Zahl aller in dem Betriebe durchschnittlich
beschäftigten Versicherungspflichtigen Personen muß in der
Anmeldung angegeben werden einerlei ob dieselben In
länder oder Ausländer männlichen oder weiblichen Ge
schlechts ob sie erwachsene Arbeiter junge Leute oder
Lehrlinge mit oder ohne Lohn sind ob sie dauernd oder
vorübergehend beschäftigt werden Beamte mit mehr
als 2000 Mk Jahresverdienst sind nicht mitzuzählen
Tantiemen und Naturalbezüge letztere nach Ortsdurch
schnittspreisen berechnet bilden einen Theil des Jahres
verdienstes

11 Bei Betrieben welche regelmäßig nur eine bestimmte
Zeit des Jahres arbeiten ist die anzumeldende durch
schnittliche Arbeiterzahl diejenige welche sich für die Zeit
des regelmäßigen vollen Betriebes ergiebt

12 Als in dem Betriebe beschäftigt sind diejenigen an
zumelden welche in dem Betriebsdienste stehen und Ar
beiten welche zu dem Betriebe der Speicherei c gehören
zu verrichten haben ohne Rücksicht darauf ob die Ver
richtung innerhalb oder außerhalb der etwa vorhandenen
Betriebsanlagen der Packhöfe c erfolgt

13 Für die Anmeldung wird die Benutzung des nach
stehenden Formulars empfohlen

14 Ist ein Unternehmer zweifelhaft ob er seinen Be
trieb anzumelden habe oder nicht so wird derselbe gut
thun die Anmeldungsfrist nicht unbenutzt verstreichen zu
lassen wenn er sicher sein will den aus der Nichtanmel
dung eines Versicherungspflichtigen Betriebes sich ergebenden
Nachtheilen zu entgehen Hierbei bleibt ihm unbenommen
in dem Formulare Spalte Bemerkungen die Gründe
anzugeben aus denen er die Anmeldungspflicht bezweifelt

15 Schließlich werden die betheiligten Betriebsunter
nehmer noch besonders darauf aufmerksam gemacht daß
wenn sie die vorgeschriebene Anmeldung nicht bis zum
20 Juli 1885 bewirken sie hierzu durch Geldstrafen im
Betrage bis zu einhundert Mark angehalten werden
können

Formular für die Anmeldung
Staat Regierungsbezirk Kreis Amt

Gemeinde Guts Bezirk Straße Nr
Anmeldung

auf Grund des 8 11 des Gesetzes vom 23 Mai 1835 in Ver
bindung mit s 11 des Unfallversicherungsgesetzes vom 6 Juni 1884

Name des
Unternehmers

Firma

Gegenstand

des
Betriebes

Art
des Be

triebes

Zahl der durch
schnittlich beschäf

tigten Versiche
rungspflichtigen

Personen

Be
merkungen

den 1885
Unterschrift des zur Anmeldung Verpflichteten

Z B Speditions und Fuhrwerksbetrieb
Bei mehreren Betriebszweigen ist der Hauptbetrieb zu un

terstreichen

Z B Betrieb mit Dampfkraft Gasmotoren
Z B Bereits angemeldet auf Grund des Gesetzes vom

6 Juli 1834

Vorstehende Bekanntmachung wird hierdurch mit dem
Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die
bezügl Anmeldungen unter Benutzung des vor
geschriebenen Schema s bis spätestens zum
SV Juli e an die Unterzeichnete bei Vermeidung ge
setzlicher Bestrafung abzugeben sind

Halle a S den 6 Juli 1885
Die Polizei Verwaltung

I V v Holly



Bekanntmachung
Nachdem beim unterzeichneten Leihamte in der Zeit

vom 8 bis SV Mai d Js die Auction der ver
fallenen in den Monaten Januar Februar und März
1884 versetzten oder erneuerten Pfänder welche die
Pfandnummern 11661 bis SS8S trugen nnd
worüber die Pfandscheine in grünem Druck aus
gestellt sind stattgefunden hat werden die betr Pfand
geber bezw Pfandfcheininhaber darauf aufmerksam gemacht
daß die in dieser Auction erzielten Ueberschüsse
innerhalb der einjährigen Präclufivfrist

vom SS Juni 1885 bis einschließlich den
S4 Juni 188bei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfand

scheine und gegen Quittung abzuheben sind Alle in dieser
einjährigen Präclufivfrist nicht abgehobenen Ueberschüsse
verfallen unnachsichtlich dem Reservefonds des Leihamts
bezw der Orts Armenkasse

Halle a S den 23 Juni 1885
Das Leihamt der Stadt Halle

Bekanntmachnng
Die Versteigerung der verfallenen beim unterzeichneten

Leihamte in den Monaten April Mai und Juni 1884
versetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfand
nnmmern SS 961 bis 376Z1 tragen und deren
zugehörige Pfandscheine in gelbem Druck ausge
stellt sind findet

Donnerstag am 6 August d Js von Vor
mittags 16 bis IS Uhr und Nachmittags von

bis S Uhr nnd an den darauf folgenden
Wochentagen von Vormittags S bis IS Uhr
nnd Nachmittags von V 4 bis S Uhr im Auk
tionslokale des Leihamts statt
Es gelangen zur Versteigerung Goldene und silberne

Taschenuhren und sonstige Gold und Silber Gegenstände
Betten Leib und Bett Wäsche Leinenzeug neue und ge
tragene Kleidungsstücke Plätten Schuhwerk und verschie
dene andere Sachen

Halle a S den 7 Juli 1885
Das Leihamt der Stadt Halle

Submission
Die zur Entwässerung des Theaterneubaues erforder

lichen Kanalisationsarbeiten sollen in öffentlicher Sub
mission an einem qualifizirten Unternehmer vergeben werden

Die allgemeinen und speciellen Bedingungen sowie
Zeichnungen und Kostenanschlag liegen von Donnerstag
den 6 d Mts in der Zeit von Vorm 11 bis 1 Uhr
im Theaterbaubureau Friedrichstraße 59 I Tr zur Ein
sicht aus Dem mitausliegenden Formulare entsprechende
Offerten sind bis spätestens Montag den IS Juli er
Mittags 12 Uhr an oben genannter Stelle einzuliefern
woselbst dieselben in Gegenwart der etwa erschienenen
Submittenten eröffnet weroen sollen

Später eingehende Offerten sowie Nachgebote bleiben
unberücksichtigt

Halle a S den 7 Juli 1885
Die Theater Baukommission

Bekanntmachnng
Am 28 April 1885 ist der außereheliche Sohn der

Tagelöhnerin Emma Herling zu Merseburg welcher
am 20 August 1884 geboren ist unter Umständen ver
schwunden welche den Schluß auf Verübung eines Ver
brechens gestatten Bis jetzt ist von dem Kinde resp
von der Leiche desselben keine Spur gefunden und des
halb der Verdacht entstanden daß es sich um Unter
schiebung eines Kindes handeln könne Alle Behörden
Beamte und Private denen Umstände bekannt sind welche
zur Aufklärung der Sache qu dienen können werden er
sucht betreffende Mittheilungen an mich zu den Akten

1212/85 gelangen zu lassen
Halle a S den 4 Juli 1885

Der Königl Erste Staatsanwalt
von Moers

Nichtamtlicher TIM
Halle den 8 Juli

Die RegimentsMiUien
ii

Der Kronprinz gedenkt in seinen kurzen markigen An
sprachen selbstverständlich nur der militärischen Bedeutung
der Großthaten der einzelnen Regimenter und webt mit
Geschick alte deutsche oder preußische Traditionen in die
selben hinein Wir aber gedenken wenn wir 25 Jahre
zurückblicken billig der Schwierigkeiten welche sich der
Reorganisation der Armee entgegenstellten und welche
König Wilhelm und Bismarck zu überwinden hatten Es
ist eine nationale Pflicht der Anerkennung wenn wir
heutzutage an die Worte des Prinz Regenten in der
Thronrede vom 12 Januar 1860 erinnern

Es ist nicht die Absicht mit dem Vermächtniß einer
großen Zeit zu brechen Die Preußische Armee wird auch
in Zukunft das Preußische Volk in Waffen sein Es ist
die Aufgabe die überkommene Heeresverfassung durch Ver
jüngung ihrer Formen mit neuer Lebenskraft zu erfüllen
Der Vertretung des Landes ist eine Maßregel von solcher
Bedeutung noch nicht vorgelegt worden

Die Vorschläge welche die Regierung machte um Preu
ßens Wehrkraft zu erhöhen fanden in der Hauptsache die
Billigung des damaligen Abgeordnetenhauses Da jedoch

die Verhandlungen über einzelne Punkte der Heeresein
richtung nicht alsbald zum Ziele führten so bewilligte
die Landesvertretung in den Jahren 1860 und 61 nur
vorläufig die Mittel zur Aufrechthaltung und Vervoll
ständigung der neuen Einrichtungen Ehe aber eine wei
tere volle Verständigung erreicht war wurde durch neue
Wahlen die Zusammensetzung des Abgeordnetenhauses be
deutend verändert während bis dahin die Mehrheit des
Hauses mit der Regierung Hand in Hand zu gehen be
reit war gewann jetzt der entschiedene Liberalismus die
Oberhand und es entstand alsbald ein heftiger Kampf
namentlich auch über die neuen Heereseinrichtungen in
dem man der Regierung vorwarf daß sie eine einmalige
Bewilligung zu dauernden militärischen Veränderungen be
nutzenwolle indem man sie ferner anklagte in dem neuen
Entwurf die gebührende Stellung der Landwehr herab
gedrückt zu haben Vor Allem aber follte die von der
Regierung für nothwendig erachtete Vermehrung des
Heeres nur zugestanden werden wenn zugleich die zwei
jährige statt der bisherigen dreijährigen Dienstzeit ein
geführt würde

Aus dem Militärkonflikt entstand aber weiter ein Ver
fassungskonflikt indem behauptet wurde die Regierung
wolle das verfassungsmäßige Recht der Landesvertretung
in Bezug auf die Bewilligung der Ausgaben antasten und
beeinträchtigen Wiederholt betheuerte der König diese
Absicht liege ihm fern ihm sei jedes Verfassungsrecht
heilig mit dem Throne aber habe er auch die Ver
pflichtung übernommen die vaterländische Kraft zu er
halten und zu erhöhen und zugleich Preußens Stellung
zu Deutschland die es zum Heile Aller einnehmen müsse
zu wahren und zu kräftigen Als es immer klarer wurde
daß die Durchführung der Reorganisation bei dem Wider
streben des Abgeordnetenhauses nur durch große Energie
und Festigkeit möglich sein würde so berief der König im
Jahre 1862 an die Spitze seines Ministeriums den durch
Thatkraft und Geistesfülle ausgezeichneten bisherigen Ge
sandten von Bismarck Schönhausen

Dieser widmete sich der überaus schweren Aufgabe von
vornherein mit der Ueberzeugung daß er die volle und
freudige Zustimmung des Volkes zu den neuen Heeres
einrichtungen um so sicherer erreichen werde je mehr es
ihm gelinge das Wort des Königs Preußen müsse durch
sein Heer ein schwerwiegendes Gewicht in die Wagschaale
der politischen Entscheidungen werfen zur vollen Wahr
heit zu machen Er verlegte daher den Schwerpunkt der
Politik Preußens sofort in die auswärtigen Fragen Auch
hierin trat ihm aber zunächst das tiese Mißtrauen des
Abgeordnetenhauses hindernd und läymend entgegen

Es sollen die Phasen welche der Militärkonflikt und
der mit ihm verknüpfte Verfaffungskonflikt in den Jahren
1862 66 durchlaufen hat hier nicht von Neuem ins
Gedächtniß gerufen werden Man weiß daß zwei Kriege
und ihre großen Erfolge nöthig waren um jenen Wider
stand im Innern zu brechen daß erst die Erreichung der
Stellung in Deutschland welche aus den Ereignissen von
1866 hervorging den vollen Frieden im Innern den der
König ersehnt hatte wieder herbeiführte

Die eigentliche Anerkennung der Heereseinrichtungen
wie sie von König Wilhelm geschaffen worden erfolgte
jedoch durch die Uebertragung derselben auf den Nord
deutschen Bund 1867 Damals sagte der frühere Prä
sident des Abgeordnetenhauses von Forckenbeck

Ich wünsche der in Preußen bestehenden Organisation
die gesetzliche Grundlage zu geben die ihr meiner Absicht
nach nach den glorreichen Erfolgen der Jahre 1864 und
1866 unter keinen Umständen mehr entzogen werden darf
die ihr in dem Augenblicke gegeben werden muß und auch
feitens eines Preußischen Abgeordneten der ihr früher
entgegengestanden gegeben werden kann wo es sich darum
handelt nicht blos die Verhältnisse für Preußen zu be
stimmen sondern diese Organisation verfassungsmäßig auf
das übrige Norddeutschland zu übertragen

Im Jahre 1867 schon kam es an den Tag daß gleich
zeitig mit den eigentlichen Friedensverträgen sogenannte
geheime Schutz und Trutzbündnisse zwischen Preußen und
allen Süddeutschen Staaten abgeschlossen waren Kraft deren
die betheiligten Fürsten gegenseitig die Integrität des Ge
bietes ihrer Länder verbürgten und sich verpflichteten im
Falle eines Krieges ihre volle Militärmacht zu diesem
Zwecke einander zur Verfügung zu stellen Die Süd
deutschen Fürsten übertrugen für diesen Fall dem König
von Preußen den Oberbefehl über ihre Truppen

So war denn die volle Wehrgemeinschaft ganz Deutsch
lands schon damals hergestellt und der König von Preußen
übte noch ehe das Kaiferthum neugegründet war in Be
zug auf den Oberbefehl über alle Deutschen Truppen volle
kaiserliche Macht Das Deutsche Volk in allen seinen
Stämmen und Schichten wußte nun daß es ein geeinig
tes und dadurch mächtiges Volk sei wie nie zuvor daß
eine rechtlich und thatsächlich gesicherte Grundlage für die
selbstständige Entwickelung des nationalen Lebens gewonnen
fei Die Deutsche Erhebung wie sie im Juli 1870 statt
fand bewies in der That daß es keine Täuschung ge
wesen war an die innere Einigkeit der Gemüther in
Deutschland zu glauben denn auf die Herausforderung
welche Napoleon dem Könige von Preußen zu Theil
werden ließ fand des Preußischen Fürsten Ruf Wieder
hall und sofortige Heeresfolge im ganzen Deutschen
Vaterlande

Wie dem B T von seinem römischen Korrespon
denten gemeldet wird hätte die Kurie in der Posener
Bischofsfrage einen Schritt auf dem Wege der Ver
söhnlichkeit vorwärts gethan Sie bestehe nicht mehr auf
der Ernennung eines geborenen Polen sondern verlange
nur daß der künftige Erzbifchof der polnischen Sprache

vollständig mächtig sei Derselbe Korrespondent bezeichnet
die vor einiger Zeit durch die Presse gegangene Meldung
der Papst habe unserer Kaiserin die goldene Tugendrose
verliehen als irrig Prinzipiell stehe einer solchen Ver
leihung an eine protestantische Fürstin allerdings nichts
entgegen

Die Trierer Landeszeitung glaubt versichern zu
können daß auch die Pfarrer der Diözese Paderborn
einen besonderen Erlaß empfangen in welchem die Ver
fügung des bischöflichen Generalvikariats vom
Februar pure zurückgezogen wird Dem Moniteur de
Rome wird aus Berlin telegraphirt daß diese Zurück
ziehung in einer vertraulichen Note erfolgt sei Was hatte
aber dann die abschwächende Deklaration für Zweck

Wie der Hamburger Korrespondent aus bester
Quelle erfährt sind im Bismarck Archipel von einer
deutschen in der Südsee seit langen Jahren ansässigen
Firma größere Landkäufe gemacht worden Die Einzel
heiten entzögen sich noch der Veröffentlichung um Miß
verständnissen vorzubeugen will das Blatt jedoch bemer
ken daß die Ende vorigen Jahres seitens der deutschen
Regierung erfolgte Protektoratserklärung noch keine Be
sitzergreifung seitens des deutschen Reiches bedeutete

Der Rhein Westfälifchen Zeitung wird aus Mün
ster über die gestern dort stattgehabte Generalversammlung
des westdeutschen Fluß und Kanalvereins gemeldet Nach
der Rede des Vorsitzenden Dr Natorp über den Stand
des Rhein Ems Kanalprojektes und des Regierungsbau
meisters Lauenroth über das neue generelle Kanalprojekt
des Ministers Maybach hielt der Oberpräsident v Hage
meister eine längere Rede in welcher er die finanziellen
dem Projekte noch entgegenstehenden Schwierigkeiten be
tonte und hervorhob der Minister halte an der Bedin
gung fest daß die Kosten kür den Grunderwerb durch die
an dem Kanal Betheiligten aufgebracht würden Nach
dem von den durch die niederrheinische Kohlenindustrie
aufzubringenden 2 Millionen Mark eine Million durch
die Bergbauhilfskasse gesichert sei sei es die Ausgabe des
Vereins in den industriellen Kreisen für die Aufbringung
des Restes das Interesse zu erregen Der Oberpräsident
richtete dieselbe Aufforderung an die Vertreter der Amts
und Kreisverbände damit auch von dieser Seite der auf
sie entfallende Kostenbetrag übernommen werde Der Ober
präsident schloß seine Rede mit den Worten Es würde
sich kaum verlohnen daß wir von Emden Bremen und
Köln hierher kamen wenn wir nicht auch zur That über
gehen und dadurch eine effektive Mitwirkung erzielen

Die französische Deputirtenkammer hat gestern den
Friedensvertrag mit China genehmigt Freycinet erklärte
in der Debatte der Vertrag enthalte keine Zweideutigkeit
die Frage der Suzeränetät von Annam sei im französi
schen Sinne erledigt der Tribut an China falle künftig
weg Wenn der Vertrag auch nicht Alles enthalte was
man hätte wünschen können so könne man ihn doch ohne
Nachtheil für die Ehre und die Interessen Frankreichs
ratisiziren Der Vertrag habe eine Löfnng herbeigeführt
aus der Frankreich und die zivilisirte Welt überhaupt
Nutzen ziehen könnten Ferry der frühere Ministerprä
sident war in der Sitzung anwesend war aber trotz wieder
holter Aufforderung und Anreizung seitens der Radikalen
nicht zum Sprechen zu bewegen was ihm von seinen Freun
den sehr verdacht wurde

Der Ueberfall der französischen Truppen in Huö scheint
doch einen ersteren Hintergrund zu haben als General
Courcy anzunehmen scheint Es heißt jetzt die annami
tischen Truppen seien 30,000 M stark gewesen und wenn
auch diese Zahl offenbar übertrieben ist so zeigt der Vor
gang doch daß Frankreich Ursache haben wird noch lange
hindurch in Ostasien Gewehr bei Fuß zu stehen Von
gestern Abend telegraphirt Courcy es herrsche Ruhe die
annamitischen Truppen seien vollständig derontirt Courcy
habe in Verbindung mit dem Regenten Thu Hong eine
Proklamation an das annamische Volk erlassen welche den
hinterlistigen Angriff der Annamiten brandmarke und den
König und die Königin Mutter auffordern in den Pa
last zurückzukehren Die Citadelle die vom 3 Zuaven
regiment besetzt sei fasse bequem 15,000 Mann Aus
Tonkin sei alle dort befindliche Marineinfanterie nach Hus
beordert

Der Generalrath der Seine begann seine Session heute
damit daß er den Wunsch aussprach daß Konkordat möge
abgeschafft und die französische Botschaft beim Vatikan
eingezogen werden

Im englischen Oberhause hat gestern Salisbury
das Programm des neuen Kabinets entwickelt Er
erklärte die Frage bezüglich der Unterhandlungen mit Ruß
land als von der allergrößten Wichtigkeit Es sei noth
wendig hier die Politik der vorigen Regierung an dem
Punkte wieder auszunehmen bis zu welchem diese sie ge
führt Die eingegangenen Verpflichtungen müßten erfüllt
werden England habe dem Emir zugesagt daß derZul
fikarpaß innerhalb der Grenze von Afghanistan verblei
ben solle Von diesem Versprechen könne die Regierung
nicht abgehen Er hoffe aus eine freundschaftliche Lösung
die Unterhandlungen mit Rußland seien aber noch nicht
weit genug gediehen um sich zuversichtlich darüber aus
zusprechen Zum Schutze der englischen Besitzungen müsse
die Regierung geschickt entworfene energisch und schnell
auszuführende Maßregeln zur Vertheidigung der Grenze
auf allen schwachen Punkten treffen Die Bollwerke müß
ten weit genug über die Grenze hinausreichen um zu
verhindern daß der Kriegsstrom ihre Füße bespüle Hin
sichtlich Egyptens müsse die wichtige Frage entschieden
werden wie man die Streitkräfte Egyptens verwenden
solle um ein fanatisches Barbarenthum fernzuhalten
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England könne den Sudan nicht gänzlich seinem Schicksal
überlassen die Frage sei wie viel davon bei Egypten
bleiben und wie viel von dem Gebiet unter der militärischen
Kontrole Egyptens stehen müsse Noch viel wichtiger sei
die finanzielle Schwierigkeit vor deren Lösung nichts un
ternommen werden könne Wenn es unmöglich sein sollte
die diplomatischen Schwierigkeiten die einer Operation
auf Grund der abgeschlossenen Finanzkonvention entgegen
stehen zu beseitigen müßten Maßregeln strengster Spar
samkeit ergriffen werden Der Khedive habe sich England
gegenüber stets loyal gezeigt England sei daher durch alle
Erwägungen der Ehre an ihn gebunden Lord Salis
bury hofft die Session sobald als möglich schließen zu
können die Neuwahlen sollen etwa am 17 November
stattfinden Lord Carnarvon theilte endlich mit die Re
gierung sei entschlossen eine Erneuerung der Ausnahme
gesetze nicht zu verlangen die Regierung in Irland viel
mehr streng nach den gewöhnlichen Gesetzen zu sühren
Die Rede Salisbury s hat in England allerseits einen
sehr guten Eindruck gemacht wenn man auch sich nicht
verhehlen kann daß die afghanische Frage noch lange nicht
in dem Töpfchen ist wo es kocht

Das englische Unterhaus hat den bekannten Eidesver
weigerer Bradlaugh der sich nach feiner Wiederwahl zur
Eidesleistung erbot gestern mit 263 gegen 219 Stimmen
abermals von der Eidesleistung und vom Unterhause aus
geschlossen obgleich sich Gladstone für seine Zulassung
verwendete Än Stelle Bradlaughs hat eine Neuwahl
stattzufinden er wird wiedergewählt werden und dann
geht die Geschichte wieder von vorne an
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Tages Chronik
Der Kaiser der seine Brunnenkur mit dem besten

Erfolge fortsetzt empfing gestern Mittag den Besuch der
Kaiserin welche aus Koblenz nach Ems gekommen war
Die Ankunft des Kaisers im Badeschlosse zu Gastein ist
für den 21 d M angemeldet worden

Der Kronprinz sowie Prinz Wilhelm sind
gestern früh wohlbehalten von ihrer Reise nach dem Rhein

land und nach Ems in Potsdam wieder eingetroffen
Prinz Friedrich Leopold der Sohn des verstorbenen
Prinzen Friedrich Karl hat gestern Abend Potsdam ver
lassen und ist zunächst nach Bonn wo er an der dortigen
Universität studirt zurückgekehrt Später wird der Prinz
eine längere Reise nach dem Orient antreten

Der Reichskanzler Fürst Bismarck ist gestern Nacht
von den Hochzei sseierlichkeiten seines Sohnes Wilhelm
in Kröchlendorf nach Berlin zurückgekehrt

Eine Versammlung der Inhaber von Bau
geschäften Berlins und Umgegend beschloß heute
sast einstimmig mit keinen Gesellenkomitö in Unterhand
lung zu treten die Arbeitsstellen aber zu öffnen und lei
stungsfähige Gesellen zu einem Lohnsatze von 40 Pf pro
Stunde einzustellen Eine gestrige Gesellenversammlung
bestand auf oer Verhandlung mit dem GesellenkomitS und
auf einem Lohnsatze von 50 Pf andernfalls würde so
drohte einer der Redner der Streik erst beginnen und
tröstete zugleich damit daß viele Meister entgegenkommen

müßten weil sie vor der Pleite ständen Also unver
söhnbare Gegensätze

In der Dampssägerei von Albert Grube in Lübeck
entstand gestern Dienstag früh 5 Uhr in den im Kessel
Hause gelagerten Brettern ein Feuer welches sofort das
ganze Holzlager das größte Lübecks ergriff und vollstän
dig vernichtete Wegen der Zollerhöhung war dasselbe
in den letzten Tagen sast überfüllt worden Wie die
Eisenbahn Zeitung mittheilt wird der Schaden auf

400000 Mark geschätzt
Wie die Frks Ztg erfährt ist gegen den jungen

Rechtsanwalt vr Stulz welcher sich das Mandat
als Vertheidiger des Julius Lieske zu verschaffen gewußt
hat eine Kriminaluntersuchung eingeleitet worden Erst
nach dem Ausgange dieses Prozesses wird sich der Ehren
rath der Rechtsanwälte mit dem Verfahren des Herrn
Dr Stulz zu beschäftigen haben

In Köln fand während der letzten fechs Tage eine
Schwurgerichtsverhandlung statt welche in den rheinischen
Blättern fast mit größerem Jntereffe verfolgt wurde als
der Prozeß Lieske Gestern früh 3 Uhr hat nun das
Schwurgericht den Angeklagten Tillmann Hans des am
Weihnachtsabend 1883 an der Wittwe Stockhausen und
deren Sohn begangenen Todtschlages schuldig erkannt
Das Urtheil lautete auf lebenslängliche Zuchthausstrafe

Die Nat Ztg erhält aus Madrid nachstehendes
Telegramm Die Presse tadelt die eigenthümliche Ab
reise der französischen Kommission gerade in einem Augen
blick wo die Epidemie zunimmt Ferran erklärte Brou
ardel habe überhaupt nicht die Resultate seines Systems
prüfen sondern sein Geheimniß ausforschen wollen welches
preiszugeben er nicht für gut befunden Hierüber aufge
bracht sei die Kommisston abgereist ohne etwas zu leisten
Am 5 d Mts fanden auf der ganzen Halbinsel 785 To
desfälle statt Die Krisis ist definitiv beschworen Die
Kammern werden Ende der Woche geschlossen in der
Debatte trug die Regierung einen eklatanten Sieg davon

Der internationale Telegraphenkongreß welcher
am 10 August in Berlin zusammentreten soll wird der
siebente seiner Art sein Der erste Kongreß trat ans An
regung der belgischen Regierung im Jahre 1858 in Brüssel
zusammen wo die Grundbestimmungen einer internationa
len Telegraphenkonvention ausgearbeitet wurden In
Jahre 1865 wurden diese Bestimmungen auf der Kon
ferenz in Paris verbessert und ergänzt und es wurde
gleichzeitig der Beschluß gefaßt von drei zu drei Jahren
in irgend einer der Hauptstädte Europas eine Konferenz

abzuhalten um auf Grund der jedesmal in der Zwischen
zeit gemachten Erfahrungen über Abänderungen der Kon
vention berathen und zu beschließen Auf der letzten 1879
in London abgehaltenen Konferenz war als Sitz der Näch
ten Konferenz Berlin gewählt und als Zeit 1884 be
stimmt später auf 1885 verschoben worden Der bevor
stehende Kongreß wird sich hauptsächlich mit Tarifangele
genheiten beschäftigen Dahin gehört die Frage ob eine
Aenderung in der Taxirungsweise der mit Zusätzen be
zeichneten Ortsnamen eintreten kann Ferner wird Deutsch
land wahrscheinlich eine Herabsetzung der Telegraphenge
bühren im deutsch österreichischen und deutsch russischen Ver
kehr in Anregung bringen

Eine originelle Episode ereignete sich am Sonn
abend in den ersten Vormittagsstunden bei den Sudanesen
in Berlin Zwei Schornsteinfeger wollten nachdem sie
ihre dienstlichen Verrichtungen auf der schwedischen Eis
bahn beendet die Sudanesen die eben mit der Bereitung
ihres Frühstücks beschäftigt waren aus der Nähe in
Augenschein nehmen Sobald die Sudanesen die Schorn
steinfeger erblickten stießen sie ein Klagegeheul aus die
Weiber flüchteten in ihre Hütten während die Männer
zu den Waffen griffen Als die Schornsteinfeger in Folge
dessen ihre Vorwärtsbewegungen einstellten ging ein be
sonders kouragirter Sudanese zum Angriff über dem dic
Schwarzen durch schleunigste Flucht aus dem Wege gingen
Erst lange darnach beruhigten sich die Karawanen Mit
glieder und gaben als Ursache dieses auffallenden Beneh
mens die Erklärung ab daß sie unsere harmlosen Berliner
Schornsteinfeger für böse Geister gehalten haben Eigen
thümlich war der Umstand daß der die Gebete leitende
Sudanese sich mit den Frauen vollständig unsichtbar ge
macht hatte

Eine Verordnung des ungarischen Justizministers hebt
die Kompetenz des Gerichtshofes zu Hermanstadt in Preß
delikten auf und betraut das Schwurgericht zu Klausenburg
mit der Erledigung der Preßdelikte in den Sprengeln
Hermanstadt Kronstadt Dövas und Elisabethstadt

Der Fürst von Bulgarien wird auf seiner Reise
nach England einen viertägigen Aufenthalt in Budapest
nehmen um die Ausstellung zu besichtigen

Die Gazetta di Messina meldet folgenden sensatio
nellen Vorfall Der Fürst von Camporeale miethete
von Palermo angekommen einen Fiaker um sich nach den
Bädern von Termini zu begeben Das grobe Benehmen
des Kutschers zog diesem Zurechtweisungen von Seiten
des Fürsten zu auf welche der Automedon mit Thätlich
keiten antwortete Da ergriff der Fürst einen Revolver
und feuerte auf seinen Angreifer aber die Kugel traf
den Bruder des Kutschers der auf den Läcm des Zankes mit
einem langen Messer bewaffnet herbeigeeilt war Ein
zweiter Schuß traf den Kutscher selbst in das Schulter
blatt und machte ihn kampfunfähig So befreit stellte sich
der Fürst als Gefangener beim Gericht

Man berichtet aus Trieft vom 1 d Mts Seit
einiger Zeit ist die ländliche Bevölkerung des Karstgebietes
die Beute ungewöhnlicher Aufregung die sich zum Theil
auch den unteren Volksklassen unserer Stadt mitgetheilt
hat Seit ungefähr 10 Tagen so geht die Mähr
begnade die Mutter Gottes die Gegend mit ihrer An
Wesenheit und zeige sich den Auserwählten Zuerst sei
sie einem taubstummen halb lahmen Ziegenhirten aus
dem zwischen Comen und Repentalor gelegenen Dörfchen
Pliscovizza erschienen der gleich heil und gesund nach
Hause gelaufen und das Wunder erzählt habe Tags
darauf wollen drei kleine Mädchen die Heilige Jungfrau
mit wallendem Goldhaar und blauen Augen erblickt ha
ben dieselbe habe ihnen zugelächelt ihnen ein Stümpf
chen Kerze aus der Hand genommen und in den Boden
gesteckt wo es drei Tage lang gebrannt habe darauf sei
an derselben Stelle ein mächtiger Baum in die Höhe ge
schossen Ein drittes Mal endlich zeigte sich die Himmels
königin einem gewissen Gregorutti einem Triestiner bei
Nacht mit einer glänzenden Strahlenkrone Ein Wirth
aus Pliscovizza errichtete nun an dem Thatorte der drit
ten Erscheinung einen Altar vor dem weißgekleidete Mäd
chen abwechselnd Wache halten Der Zuzug aus der
ganzen Umgegend war speziell an den letzten zwei Feier
tagen ein enormer besonders Schaaren von Weibern hal
ten an dem Altar ihre Andacht Die Geistlichkeit ver
hält sich dem Wunder gegenüber ganz passiv Die Staats
gewalt hat gestern endlich der Sache ein Ende gemacht
genannter Gregorutti der Wirth und dessen Sohn ein
zarter kleingewachsener Knabe der im Verdachte steht die
Mutter Gottes gespielt zu haben wurden verhaftet

Aus Avignon der einstigen schönen Residenz der
Päpste wird gemeldet Aus einem geheimnißvollen Hause
der unteren Stadt wurden seit längerer Zeit fortwährend
thierische Klagetöne mit Keuchen und Pusten vermischt
gehört und da der Lärm immer unangenehmer für die
Nachbarn wurde so drang auf Veranlassung der letzteren
die Polizei in das Haus Man fand eine Hunde und
Katzen Mästanstalt die ihre Produkte an die bil
ligen Restaurationen als Lamm refp Kaninchenfleisch
verkaufte Auf Lager waren augenblicklich 20 Hunde und
21 Katzen von einem folchen Embompoint daß sie sich
kaum zu bewegen vermochten und ihr Loos in allen Ton
arten verwünschten Avignon ist berühmt wegen seiner
zarten Pasteten

Eine seit vielen Jahren in Neapel lebende Englän
derin hat an die Times einen Brief gerichtet der von
fast allen Zeitungen reproduzirt wird Sie berichtet die
wirklich horribele Thatsache daß man im schönen Neapel
alle die Thiere deren Fell auch nur wenig Werth hat
lebendig schindet weil ein solches Fell besser ist als
dasjenige welches einem todten Thiere abgezogen wird

Jenes Los trifft z B alte Pferde Lämmer Hund
Katzen und Maulwürfe Eingefangene Hunde läß
man vorher hungern ebenso alte Pferde worauf man
ihnen das Fell abzieht Jene Dame schließt ihren Bericht
so Jetzt da Italien nach Afrika geht um dort zu
civilisiren ist es an der Zeit diese Thatsachen bekannt zu
machen Keine Zeitung Neapels hat bisher jenen Be
richt dementirt

Aus dem Geschäftsverkehr
Farbige und schwarzseidene Grenadiues 1 Mk

33 Pf per Meter bis 14 Mk 80 Pf in 10 verschied Qual
versendet in einzelnen Roben und ganzen Stücken zollfrei in s
Haus das Seiden Fabrik DspSt von G Henneberg Königl
und Kaiserl Hoflieferant in Zürich Muster umgehend Briefe
kosten 20 Pf Porto nach der Schweiz

in den neuesten Dessins und geschmackvollsten
Ausführungen empfiehlt zu bekannt billigen
Preisen
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amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Feuer Meldestelle Polizei Wachtstube
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Börsenversammwng Vorm 8 Uhr im Stadtschützenhause mit Cours Not
Mehlbörsenversmnmlung Nm 4 S im Saale v Kohls Restaurant Königsstr S
vrnithologischer Central Bcrei siir Sachsen und Thuringen Abends 3 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr S
Bienenviitcr Versammlnng Ab 8 10 im Weißen Roß
Stenograph Verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsabend in Schöne

mann s Restaurant zur Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Kaufmann Verein Merkur Ab 8 im Reichskanzler
Verband deutscher Handlungsgehnlsen Kreisverein Halle a S Ab 8 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Handwerker Bildunasverein Ab 8z Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Miinnergcsangverein Ab 8 10 im Paradies
Katholischer Gesangverein Cäcilie 8 10 Uhr imRestaur z Reichskanzler
Handwerkernicister Liedertasel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
Kreuzbrüder Stammtisch 1V3 Ab 8 Uhr gr Ulrichsstraße 22 im Restaurant

Kelm

Theatralischer Verein Thalia Ab 8 im Cafe David
VorschuWank des Handwerlermeister Vereins Jeden Donnerstag von 3 6

alte Promenade 20
Halle fches Vottsimd Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Abends

Einzel Bad 1s Psg
Weinecks Wellenbad Klausthor Vorstadt Temperatur des

Wassers 16 Grad L

Standesamt Halle a S
Meldung v om 7 Juli

Aufgeboten Der Kaufmann Harry Henze Schmeerstr 39
und Johanne Helene Elisabeth Bötticher Lindenstraße 1s
Der Maler Emil Hugo Langhammer Fleischergasse 45 und
Anna Marie Friederike Frenzel Raßnitz bei Gröbers Der
Chemiker vr pM Theodor Hermann Römer Bernburg und
Alwine Anna Berger Rannischestraße 17 Der Kupfer
schmied Albert Martin Proft Ackerstraße 6 und Henriette
Marie Orphal Albrechtstraße 2 Der Schlosser Gottfried
Carl Max Lehmann Halle und Louise Anna Müller Gröbzig

Der Schlosser Adolf Ernst Kietz Halle und Erdmuthe Hen
riette Lina Loebold Raßnitz

Geboren Dem Comptoirboten Hermann Breitenborn
Kellneraasse 3 ein S Arthur Ewald Dem Schlosser Otto
Koch Bahnhofsftraße 3 eine T Anna Elfe Dem Zeug
schmied Wilhelm Bantelmann Mittelwache 13 ein S Otto
Richard Dem Tischler Stephan Urban Schulberg 7 ein S

Dem Ober Post Direktions Kanzlist Heinrich Staudte
V Vereinsstraße 2 ein S Emil Curt Zwei uuehel T

Gestorben Der Strafgefangene Bernhard Beine 54 I
2 M 6 T Strafanstalt Des Sattler Gottfried Oelfchläger
S Georg Paul 6 I 11 M 29 T Unterplan 1a Des
Eisendreher Hermann Wehmeyer S Paul 9 M 6 T Hir
tengasse 11 Der Handarbeiter Christian Friedrich Gustav
Lösch 54 I 10 M 6 T Hallgasse 6 Zwei unehel T

Coursbericht
von
Berlin 7 Juni Preuß 47 Consols 104, Preuß

4Vs Consols 103, Landschaft 4 Centr, Pfdbrfe 102,25
Russ Engl 1371 1872er Anleihe 93,90 Russ 1880er
Anleihe 80,45 Russ eons 5 1884er Anleihe 94,60 Ungar
Goldrente 81,20 Oesterreich Credit Aktien 469, Disconto
Comm Antheile 190,60 Deutsche Bank Aktien 145,25 Darm
städter Bank Aktien 138,60 Mainzer Stamm Aktien 104,10
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 190,60
Franzosen 483, Dortmunder Union Stamm Prior 55,50
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 213,50 Leopoldshaller St
Aktien 91, Kurz London 20,37 Oesterr Noten 163,80
Russische Noten 203,90 Tendenz schwach Landschaft 3V Pfand
briefe 97,30 Sächs 4 Pfandbriefe 102,25

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

Min

Therm
na

Oslsius

ometer
ch

Rsanm

Feuch
tigkeit

der
Luft

o

Wind Wetter

7 /7

8 /7

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

764,0

765,0

765,0

27,6

20,0

18,0

22,0

16,0

14,4

30

50

60

NO

N0
INV

l bewölkt
heiter
heiter

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Petersburg 20 Hamburg I 15 Memel
1 20 Karlsruhe 1 16 München t 15 Chemnitz i 17 Berlin 19

Paris i 12
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 7 Juli

Abends 2,04 am 8 Juli Morgens 2,10
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Möbelfabrik und Magazin

kleine Ulrichstraße 34 Halle a T Gasthof 3 Könige
empfiehlt sein reich ausgestattetes Lager von Möbeln und Polfter

waaren den hochgeehrten Herrschaften angelegentlichst

Ausstellung ganzer Zimmereinrichtungen
Nur eigenes Fabrikat Streng reelle Bedienung bei nur festen Preisen
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ottsr

Sanck
Rotier

präm Halle a/S 1881

Kumten KM I MW UMiiMwklieil
I rtei w ii i i08 r MW KMreil Uiik ete

halte als solide Waaren vom billigst bis zum kvinste iirv bestens
empfohlen

30 Schmeerstraße 30 IT
Fabrik und Lager von Svi iZMöiltvii und i

Von vorzüglicher Güte billigst bei

VUo vnbskimnt
Kleinschmieden
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ItvIivatvGGv
Das Allerfeinfte von

Ilt i iiiAvi traf wieder ein bei
gr Ulrichstr SV

Nene blaue Kartoffeln verkauft
r St

Der den zu Halle gehörige innerhalb derRingmauern gelegene eirca 4Vz große s g Waisengarten soll vom
1 l mi r II d auf 1Ä Jahre neu verpachtet werden

Zur Abgabe von Geboten steht am tv August er Vormittags 11 Uhr
im H iiptIr vii vK ikiit v R r iStittmiKeii ein Termin an zu dem
qnalifizirte Bewerber eingeladen werden

Die Pacht und Lieitationsbedingnngen sind ebendaselbst vorher einzu
sehen können auch gegen Erstattung der Copialien abschriftlich mitgetheilt
werden

Das Pachtminimum ist auf Sttv Mark das nachzuweisende disponible
Vermögen auf SSVV Mark die Bieterkaution auf Svv Mark und die Pacht
kaution auf den einjährige Betrag des Pachtzinses festgesetzt

Das Direktorium Ser Franike schc Stiftungen

li ti iiHeute Donnerstag d S Juli Vorm
1V Uhr versteigere ich HntvrkvrK 7
wegen Geschäftsaufgabe S Ctr guten ge
brannten Kaffee in 1 bis S Pfnnd
Beuteln und S Mille hochfeine Ci
garren in verschied Sorten einige
Möbel Kleidungsstücke u Vieles mehr

l,i i Auktionator

Freitag den 10 d Vorm IV UHr
versteigere ich 4S zwangs
weise gegen Baarzahlnng

18 Stück Rüstbäume ea o Rüst
bohlen S Leitern Schoßriegel
Stränge Mauerrohr 1 zweiräd
riger Wagen 1 Hohlkarre und
1 Sandsieb

SHtUIer Gerichtsvollzieher

II Lasches Malzextrakt Gesundheitsbier für Brust
und Magenleidende nnd gegen Verdauungsstörungen

V i im il KlÄvtcIi Ii t ÄU rvI 1 t i i LI t t xDx1r Ic1 M 1 Dxtraktmitß

An Herrn Johann Hoff
Erfinder und alleiniger Erzeuger der Malzprävarate Hoflieferant der
meisten Sonveraine Europas Königlicher Kommissionsrath e in Berlin

Neue Wilhelmstrasze 1

Berlin den SS März 1883 Nostizstr 7
Durch Herrn Professor vr Schöler ist meiner Tochter Ihr concentrirtes

Malzextrakt mit Eisen verordnet worden Der Gebrauch Ihres vorzüglichen
Präparates ist derselben so ausgezeichnet gut bekommen das ich Sie hiermit
um gef weitere Zusendung von 1 Fl ä M 3,0 höflichst bitte

Frau Körting
Die Johann Hoff sche Malz Ehoeolade und Brust Malz Bonbons wur

den in dem Laboratorium des Herrn Professors von Kletzinsky chemisch
untersucht und es ergaben sich hier Bestandtheile welche bei Schwäche der
Verdauungswerkzeuge bei Atome des Darmkanals bei Unregelmäßigkeiten
der Unterleibseirlationen sowie bei Brnst Affectionen bei Abmagerung und
Neigung zu Zehrfiebern wegen ihrer beruhigenden nährenden und stärkenden
Eigenschaften mit großen und gewünschten Erfolgen in Anwendung gebracht
werden können

Prof vi Granichstetten
Kaiserl n Königl Stadt Physikns in Wien

Verkaufsstellen in Halle a S bei Helmbold ck Co

1 II tr eoneentrirtes Malzextrakt für Lungenleidende

z t z
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nur von jungen
zarten Schweinen empfiehlt

HV X t t li Leipzigerstr VS

Täglich frische neue blaue Kartoffeln
im Einzelnen u Ganzen zu verkaufen

Oekonomie gr Steinstr SO
Futterkartoffeln verkauft Markt IS

Einthür Kleiderschr 15 Mk Küchenschr
m Aufs 5i/zThlr Kommoden 5 Thlr
Mahag Frießtisch 3 Thlr Wilhelmstr 37

Kleingehacktes Brennholz ist zu ver
kaufen Mersebnrgerstr SS

vis

voll xotkeker K
liomanslioi n Zedvsüi

i ihrer Wirkung als vor
züglich bewährt und be
kannt sInS 2U dabei in
Se meisten potkekes

Man U au ck
kreis grosse Sedsoktel SS 100 klllea

Ueiiuxes esotrsI vexSt kür äs Lozros
Verksuk

Gute
Llossllsolwotäor

finden Säuernde Beschiis
tignng Sei

Fs V LLeipzigerstraße 3
liiedtiM UvrerMelleil

finden bei hohem Lohn Beschäf
tigung beim Halleschen Theaterbau

Maurermeister
Ein verheiratheter Kutscher mit guten

Zeugnissen gesucht zum 1 August Kinder
lose erhalten den Vorzug

Trotha I i 1 ürkiii
rvvilvrtlinv

für feinere Damenwäsche ge
sucht von

Brüderstratze 17
Für des redaktionellen und Jnseratenthetl verantwortlich Julius Munckelt w Halls Plötz sche Buchdruckeret R Ntetlchmauu in Hall
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